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NACHRICHTEN | Übersicht

Nachrichten – iMessage und SMS
Das alles sind Nachrichtendienste, mit denen Sie ganz 
unkompliziert mit anderen in Verbindung bleiben 
können. Sie „unterhalten” sich über kurze Textnach-
richten und kleine Multimedia-Dateien.

Was ist der Unterschied zwischen
iMessage und SMS / MMS?
iMessage [: ei-mässetsch] 
ist ein Kommunikationsdienst von Apple, mit dem 
Sie Texte und Bilder über die iCloud (Telefonnummer 
mit E-Mail) verschicken können. Das Versenden und 
Empfangen von iMessage-Nachrichten ist weltweit 
kostenlos, funktioniert aber nur zwischen Geräten 
von Apple! 

SMS [:es-em-es] 
ist ein kostenpflichtiger Kommunikationsdienst der 
Mobilfunkanbieter zum Übertragen von Textnachrich-
ten mit bis zu 160 Zeichen. Nahezu alle modernen Te-
lefone können eine SMS verschicken bzw. empfangen. 
Die Kosten für den Versand liegen bei wenigen Cent 
oder sind bereits im Telefon-Tarif enthalten.

SMS ist die Abkürzung für Short Message Service. 
Übersetzt: Kurznachrichtendienst.

MMS [:em-em-es] 
Schicken Sie mit der SMS noch ein Bild mit, wird aus 
der SMS eine MMS. Damit wird auch die Begrenzung 
der Zeichen aufgehoben. Für den Versand und den 
Empfang einer MMS muss das Telefon speziell ein-
gestellt werden und oftmals wird eine extra Gebühr 
fällig!

MMS ist die Abkürzung für Multi Media Service.
Übersetzt: Kurznachricht mit Multimedia-Dateien.

Kurz und knapp,
das ist das Motto und der Sinn dieser Art von Nach-
richten. Hier geht es darum, schnell Informationen 
auszutauschen und sich virtuell zu unterhalten. Diese 
Nachrichten sind nicht dazu gedacht, um wichtige 
Informationen und Dokumente zu verschicken. 
Und erst recht nicht für große Dateien. 
Deshalb sind diese Speicherfresser nicht von Dauer 
und werden nach zwei Minuten automatisch gelöscht. 
Gerade Audio- und Videonachrichten benötigen eine 
Menge Speicherplatz.

Gut zu wissen:
Die Nachrichten-App wechselt 
automatisch zwischen beiden 
Systemen, Sie müssen sich da-
rüber keine Gedanken machen.
ABER: 
Je nach Mobilfunkvertrag soll-
ten Sie die Menge der als SMS 
verschickten Nachrichten im 
Auge behalten.


